[bookmark: _GoBack]Musterantrag: Internetzugang und E-Mail-Adresse für die Mitarbeitervertretung
Muster für ein Schreiben, mit dem die Mitarbeitervertretung den Dienstgeber auffordert, einen eigenen Internetzugang zur Verfügung zu stellen und eine eigene E-Mail-Adresse für die Mitarbeitervertretung einzurichten.
An									Absender
Name und								Name und 
Anschrift des Dienstgebers					Anschrift der MAV

Ort, Datum
Antrag nach § 17 MAVO - Internetzugang und E-Mail-Adresse für die MAV

Sehr geehrte Damen und Herren!
Die Mitarbeitervertretung beantragt nach § 17 MAVO einen eigenen Internetzugang zur Verfügung zu stellen und eine eigene E-Mail-Adresse für die MAV einzurichten. Hierzu hat die MAV in ihrer Sitzung am ……… einen Beschluss gefasst.
Zur Begründung: die MAV kann ihre gesetzlich übertragenen Aufgaben nur dann ordnungsgemäß wahrnehmen, wenn sie über die erforderlichen rechtlichen und tatsächlichen Informationen verfügt. Die Beschaffung von Informationen ist für die Tätigkeit der MAV zwingend notwendig. Wie sich eine MAV die erforderlichen Informationen beschafft, liegt grundsätzlich in ihrem eigenen Ermessen. Wir haben uns dazu entschieden, u.a. das Internet zur Informationsbeschaffung zu nutzen, weil es die aktuellste und umfassendste Informationsquelle darstellt. Darüber hinaus stellt der Schriftverkehr über E-Mail-Adressen in der heutigen Zeit eine übliche Kommunikationsform dar. Viele Institutionen lassen inzwischen nur dieses Medium zum Austausch zu, was eine eigene E-Mail-Adresse unabdingbar macht.
In der Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichts ist anerkannt, dass die MAV (vgl. Betriebsrat) einen Zugang zum Internet zur sachgerechten Wahrnehmung der ihr obliegenden mitarbeitervertretungsrechtlichen Aufgaben für erforderlich halten darf (vgl. BAG, Beschluss vom 17.02.2010 – 7 ABR 81/09 und BAG, Beschluss vom 14. Juli 2010 – 7 ABR 80/08).
Mit freundlichen Grüßen

_________________________
(MAV Vorsitzende/r)
